
nuf!
Hört heutig.'« Taqr« >hu» kann!
>i<ust ohne ?el,l an bei», Abele und Kronse,
Z)ort findet »lon'S wie man'S verlanget ins Haus!

Die Unterschriebenen machen fortwäh
rend auf Bestellung und hallen auf Hand,
jede erdenkliche Art von

Cabinet Waaren,
wovon sie diesmal folgende benamen:

Pier-Tische von 10 bis W Thaler,
«S Lenter-Tisch, von « bis 25 Thaler,
40 Bureaus von 8 bis 25 Thaler, >

Seidboards von Itl bis 25 Thaler,
«« Bettstellen von bis 20 Thaler.

Tische, Waschständs, Schränke, und alle
sonstigen Artikel, die in einem solchen Etab-

lissement verlangt werden, liefern sie auf die
schönste, beste und billigste Weis,.

(?. Abele,
B. M. Zkrvuse.

Januar 9, 1851. nqbv!

Elias Mertz,
Landmesser u. Schreiber/ Scrivei.vi, l

Macht den Einirohnein von Lecha die An-
zeige, daß er gesonnen ist sich ausschließlich
den obigen Geschäften zu widmen, und ersucht
daher alle, die seine Dienste nöthig haben,!
bei ihm anzurufen. Er hat eine gründliche!
Erfahrung in besagten Geschäften, und ver-
bürgt sich, die Pflichten derselben pünktlich,
recht, gewissenhaft und unparteiisch zuerfül ,
len. Seine Office ist in der James
einige Thüren nördlich von Hagcnbuchs's
Gasthaus.

N. B. Die Pflichten eines Assignies,
ErecutorS, Administrators, u, f. w., werden !
auch von ihm bedient und schnell in Richtig
keit gebracht.

Nov. 21,1820. nq6M

n Bauleute
oder Unternehmende.

' Die Unterzeichneten haben neulich die
Entdeckung gemacht, daß sich ganz vorzüg>
liche Schiefer zum Dachdeckeii oder für
Schreibtafeln aus ihrem Lande in Mara
tawny Taunschip, Berts Eaunty, befinden,
und da es ihnen ihre übrigen Geschäfte nicht
erlauben wollen, den Bruch selbst zu bear- !
Veiten, so wünschen sie denselben an sehr
vorlheilhaften Bedingungen zu verlehnen.

Sollte aber dies nicht innerhalb einer sehr
kurzen Zeit geschehen können, so
sie eine Anzahl gute Arbeiter anzunehmen,
um denselben zu bearbeiten. Sie gedenken,
gute Preise an Arbeiter zu bezahlen. Man z
melde sich sogleich bei

Samuel Mruber»
Vanicl Grubcr-

Februar 6.

Florian F. (Siertng's
Neuer

Uhren- und Zuwclcn-Laden
in Emans,

etliche Thüren unterhalb Eschbach'j Wirthshaus,

Wo er zum Verkauf anbietet, ein neues und
ausgesuchtes Assortiment, bestehend aus

Hansnhren
von jeder Benen«

allen
Arten, als Goldene Le-
Vers und L'Epines, fil-

berne L'Epines, Quartiers, ic.

Nebst einer Auswahl von Juwelen, ?als
Goldene Ohrringe, Fingerringe, Brustna.
dein,u.s.w.jeder Art; sowie auch goldne
und ordinäre Ketten und Schlüssel; sil
kerne, stählerne und platirte Brillen für
jedes Aller; Tisch- und Theelöffel, Bleu
stistte, und sonst noch eine Verschiedenheit
von Sachen, als Accordeons, Violinen,
Bogen und Saiten von der besten Quali
tät. Alle Artikel werden warranlirt das

zu sein, sür was sie ausgegeben werden.
Alle Arten Reparaturen an HauS - und

Sackuhren werden gleichfalls auf die best
möglichste Weise von ihm veriichtet, und er
bittet daher um des Publikums geneigtenZu
spruch.

Emaus, Januar 2, 1851. nq3M

Lecha Cannty gegenseitige
Feuerversicherungsgcscllschaft.
Capital Stock, 5««,V0« Thaler

Direktoren:

Israel Wes-o.' Peter Wickerts

Jacob Henninger, Edward Koller,
Daniel H. Bastian, Beneville Zjoder,

Diese wol'lgegrllndete Gesellschaft ist bereit, jederlei Ge-
bSude gegen Verlust von Fener zu verfichern, und zwar
zu den diü>gsie» Weil es eine gcqcnsei ti-

be/dcn Agenten Edwin Keiper, L.'crtwhellhall,und
Sharle « Peter, Waschinqtcn.

Jacob Wenncr, Präsi. ,

Beneville Uoder, Sek.
Hiram Schantz, Schatzm.

Dee. S. nqZM

I D. P Davis,
Recht6-A n w a l t,

Allentaun, Lecha Caunty, Pa.
Amtsstube in der Hamiltion Sttaße, gezenllber der

zc?<ZharleS Davis. Esq..von Rea-
ding, kann während der Courtwoche, und
einige Tage vorher, in dieser Office consul
lirt werden.

August 1«. IS4g.

<s. I. Mkohr,
Rechtsanwalt,

Allentaun. Lecha Caunty, Pa.
Office in der lchlhenqen Woknung de« verstorbenen

' ents-d. .^«

Ächtes
Patent-Medizinen-Depot/

No. I«5 ShcSiintstrafte, Philadelphia.

Jenkins und Shaw,

Comp d Extt'act von Sarsaparilla,
bereiiet durch I. N. (-> hilto».Cheniist, Neu-Dork.

Davis' Schmerzenstiller, Watts' nervöses Gegrn-
Hict«'Lungen-Syi up, »liitel,
Gumperi'« Wem von Wild- Stoelfisch-Seber-Oel,

kirschen, >Huni's Liniment,
Wistar's Balsam von do. !>ZZ!ossai's Billers,
Aner's Airschen-Peetoral, Kapseln.
Brandreth's, Messal'e und andere berühmte Pillen, etc.

sind ebenfalls Agenten für Seidlitz's Pulver,
Aronialischee Pulver, und folgende Medizinen, die

l Augenwosser und Angensalv«. Windireiber.der oder i
Blähungs Balsam, Dr. Rose's AräuterpiUen und Dr. >

! Rest's Peil- und Tctte» salbe.

N M IA
Dr. S. P. Townsend'S

Sarsapa r i l l a,
die außerordeiitlicliste Medizin der Welt!

Ueber zweihundert und fünfzig lausend Personen sind j
! während den letzten zwei Jahren von verschiedenen Krank-
! heilen dadurch geheilt werde». Sie keilt

AUgemeintSchwäche. Hannäetige Geschwüre,
j Auszehrung, Hautkrankheiten,
! Merkurische Effekte, Dvspepsia,
!Leberbeschwerden. Fieberwunden.
Verstopfung, Wassersucht,
Die Rose. Ringwurm,

Herzkrankheiten, Krebse und Geschwülste.
Schöne an dieser Medizin ist, daß sie nie die!

Constitution verletzt, und immer, auch auf die Schwäch-
!

Große Frühjahrs- und Sommer-Medizin.!
Jede Person sollte F>ühjahrs und Spätjahrs eine

Bettel davon gebrauche», um das System zu reguliren
und alle llnreinigke ten auszutreiben.

Nehmt Euie Kinder in Acht.
Eine Bettel von S. P. Townsend's Ertracl ven Sar-

saparilla reinigt das System eines Kindes.

!

! Das Publikum wird hiei-durch benachrichtig», das!
i Dr. S. P. Townsend's Sarsapikrilla in Zukunft bereitet
wirdunter derLeitung von James R. Cbillon, Cheniist,
dessen Nanie in Verbindung mit dem des Dr. S. P.

> Townsend sich auf jeder Bettel befinden wird, um Be-
! trug zu verhindern.
! Verkauf bei Jenkins und Schaw,
I 125 C besinnst reiße, Philadelphia, General Whelesale-

Agenten für Pennsvlvanicn. sowie bei Muth, ?joung
j nnd Trexler und Aaro» Winl inAllenlami. ein-

zige Unteragenten sür Lecha Caunty.

Perry Davis'
Vegetabilischer Schmerzenstiller,

Das Wunder des Zeitalters.
Innerliches und Äußerliches Mittel,?Ei-

ne große Erfindung und schaßbare Medizin. Jede Fa-
milie feilte eine Bettel in Fällen plötzlicher Krankheit be-
reit haben. Sie lieilt

Ebelera, »nterleibsbeslwerden, Rheumatisni,
Fieber, Die rothe Rohr, 2>>?kpepsia,
Cbelik, Schmerzen im Kops, Verbrennungen,

Peil«, Durchfall, Quetschungen,etc.

di>i'n anempfehlt. .>n^er^Ba»r>ft"»kirchc

ZaN River, Zev. 16, >5,;.
Verkauf im Großen und Kleinen bei len-

kins und Shaw, IL.) CbeSnü'Nraße, Pl'iladelpl'ia,

die einziqe» Agenten fiir Pennsi'lranieii, an die alle Be-

stellungen und Ansprüche für Agentschaften <cmackt wer-

den müssen. Ebenfalls zum Verkauf bei Kllty,

Polinn «nd?rcxlcr, inißuckstobrdes.Vail.'oten/
und bei Aaren Mint, in Allentaun, einzige llnteragciu.'n
fiir Lecha Cannw.

Septemb. Lti, IHJII. »qIJ

Ansge delinte 6
Marinor - Geschäft,
Joseph Maples macht dem Publikum

be kannt. daß er jetzt einen herrlichen Aorrath
Marmor auf Hand hat und immerhin
halten wiid, und woraus er an denallerb.l
ligsten Preißen von den schönsten und zier-
lichsten Monumenten in den Vereinigten
Staaten verfertigt. Man besehe seine Ar-
beit und überzeuge sich selbst von dem Ge-
sagten.

Joseph Maples.
October 31. 1850. »II

KÄ' Agentschaft
für Bonnt»-Land «ttd Soldaten-

Altsprüche.
Da einer der Unterschriebenen ein Offizier

in der Ver. Staaten Armee war und daher
mit den Formen und Zcugnißen vertraut ist,

I die nothwendig sind zur Erlangung von
, Bountyland, Ertrabczahlung, rückständige
Bezahlung und andere Veiwilliqungen, wel-

> cke fällig fein mögen an die Offiziere und
Soldaten des menkanifchen Krieges, des

> Krieges von 1812 und der veischiedenen In»
! dianerkriege seit 1790; und da der andere
der Unterschriebenen eine langjährige Cr
fahrung wegen Lage etc. der westlichen Län-
dereien und eine Bekanntschaft der Qualität

I und deS Charakters derselben besitzt, so
bieten sie hierdurch ihre Dienste allen Sol-
chen an, die Ansprüche wie vorbesagt haben
und die günstig und vortheilhaft gelegenes
Land zu erhalten wünschen.

Henry King,
, H. <5 Longneeker

Allentaun, September 7, 1850 ngbv

Cillneuer Gastwirth
in Mentann.

George Moyer
Macht hierdurch seinen
zahlreichen Freunden u.
dem Publikum über-
Haupt die Anzeige, daß
erdasHotelznrauf
gehenden Sonne,

die Hcimath der Bauern, am obern Ende der
Hamilton Straße, (früher bewohnt von
SalomonWeaver) bezogen hat. und sich da
selbst so eingerichtet, daß er Reisende sowohl
als Bauern und andere nach der Stadt kom
inende Geschäftsleute und Kunden aufs beste
und bequemste bedienen kann?Seine Bet-
ter» sind neu und Küche und Keller mit den
besten Speisen und Getränken verseben.
Stallungen und Sheds sind geräumig und
bequem eingerichtet, und ein sorgsamer Stall
knecht ist immer bei der Hand. Wasser und
alles sonst nöthige ist im Ueberfluß vorhan
den, unö nichts soll zur besten Bedienung
der Kunden fehlen.

Da er durch mehi'ähiige Erfahrungen
mit den Pflichten eineSg:iten Wlrths bekannt
wurde, so schmeichelt er sick dutch gii'e Be-
dienung an billigen Preisen einen libera.'."»
Zuspruch zu verdienen.

Jaituar 23. 1851. nq?

Dach-Schiefer
zu verkaufen.

Der Unterzeichnete macht dem Publikum
hiermit bekannt, daß er in Washington
Taunschip. Lecha County,verschiedene Schie-
ferbrüche eröffnet hat, allwo nun Schiefer
von der allerbesten Qualität und von jeder
beliebigen Größe zum Decken von Gebäuden
veiferiigt und zum Verkauf angeboten wer
den.

Personen in Lecha, Bucks, Northamptvn
und Berks Counties, welche von dem obigen
Artikel gebrauchen wollen, werden die
Schiefer geliefert an den annehmbarsten Be
dingungen und wohlfeiler gedeckt als ein
Schindeldach. Wer ein Schieferdach hakn
will, wird es zu feinem Vortheil finden bei
dem Unterschriebenen anzurufen oder einen

Brief an ihn zu schicken, ehe man sonstwo
kauft. Alle Bestellungen durch die Post,
oder auf andere Weise, werden prompt be-
sorgt. ?Addresse:

George Cuftard,
ZreichlerkviNe, Secha Ce. Pa.

Januar 30 nq-

Wichtige Verlegung

Neue Cabinet-Waaren Stube.
Unterzeichnete, handelnd unter der Firma

von Sieger und Hcebner, geben hier-
durch Nachricht, dag sie nun eine herrliche
Cabinet Waaren Stube eröffnet ha-
ben und zwar in Oddfellowshalle in der Ha-
milton Straße, de»Stadt Allentaun, allwo
sie gegenwärtig auf Hand haben und immer
zu halten gedenken,
Gin vollständiges Assortcmcnt

der vorzüglichsten, schönsten und besten Cabi
netwaaren, die je in dieser Stadt zum Ner
kauf angeboten woiden sind?und da die
selbe alle unler ihrer eigenen Aufsicht gemacht
werden, so können und weiden sie gerne für

I deren Güte bürgen. Ihr jetziger Stock, den

> sie immeihin zu vergrößern gedenken, bestehtaus
Allen Arten SofaS, SecretärS,' Bureaus,

Wardrobes. Schaukelstühle, DeskS, Büch
e>schränke, Card, Pier, Seid, Dininq und'
Breakfast Tische, alle Arten Bettladen
und kurz Alles das in ihr Fach einschlägt.

Diejenigen, die das Haushalten zu beginnen
gedenken, und andere, werden wohlthun,

i wenn sie bei ihnen anrufen ehe sie sonstwo
kaufen?auf jeden Fall kostet das Besehen

Durch gute Arbeit, ganz billige Preise und
pünktliche und willige Bedienung, gedenken
sie sich ihren Antheil der Gunst des Publikums
zuzuziehen, wofür sie sich jederzeit dankbar
zeigen weiden. Sie bitten also um geneig
len Zuspruch.

wird auch bei ihnen auf
die kürzeste Anzeige und zu den billigsten
Bedingungen versorgt.

laineS Tieger,
Francis Z. Heebner.

December 5, IBSV. nqbv

Knrirt Ench selbst
für SS Cents!

Vermittelst des Tasclwn-ESciilapin«, oder: Jeder-
mann sein eigner Arzt !

D.

fünf Ereuiplare für eilicn Thäler. Addresse -
Wm, Ponug.

Ne, 152 Tpruce Straße, Pliilad.lpl'ia, Pcstfrei.Dr.Aeung kann wegen irgend in seinen verschiedenen

(^""'^-"-uKg.nemm.n

J P Schott,
Zahnarzt,

wird in Allentaun sein auf den2tsten Febr.,
und einige Wochen lang da bleiben zur AuS -
Übung seiner Prosession. Personendie seine
Dienste in Anspruch zu nehmen gedenken.!
thun am besten wenn sie unverzüglich ihre
Namen auf feine Liste fetzen.

Stuben sind in Craig'S Hirtel
Febr. 13. »

Jugendliche Singklasse.
Eine jugendliche Singklasse wird gegen-

wärtig formirt. welche sich in I. W. Richard's
Schuihaufe jeden Donnerstag Nachmittag
svon heute an) um Viertel vor 5 Uhr, zum
Unterricht versammeln soll.

Eltern, welche ihre Kinder in den Anfangs
gründen der Musik unterrichten lassen wol
len, sollten ihre Namen sogleich auf die Liste
fetzen. Preis per Viertel, 5V Cents.

John T P Nanst, Selirer.

Februar 8 «3m

Die amerikanische
Leben- und Gesundheits-

Bersicherungs-Gcfcllschaft.
(Jahrgcld und Trust Svmpany.)

Office, No. 70 Süd Dritte Straße, Philadelphia.
Kapital, »oa.vuu Thaler.

> Diese Gesellschaft gibt Versichcrungeschriften aus an

, gänzlichen EnthaltsamkeitS - Raten, Joint-Stoel-Raten
und gegenseitigen Raten, welche für 1000 Thaler wie
iftlgtjind:

Alter, j Jeint-Sto«,. tLegenseiiig.

20 60 H I4 70
25 !» 30 17 0« 20 40
30 ! 15 40 19 W W M

JZ j 17 W S» 27 SO
40 > 20 80 2» 7» 00

! Die Bedingung in Versicherungeschriften an g«nzli-
! che» Enthaltsamkeits-Raten (die man für die niedrigsten
! in diese», Lande und vielleicht in der ganzen Welt hält)

ist gänzliches Verlusligwerden auf das Abweichen dee

! Versicherten von gänzlicher Enlhalisamkeit im strengste»
. Sinne.

Versiclxrunqsschrificn in loint-Siock und gegenseitigen
Raten enthalten nur die gewöhnlich in Lebenoversiihe-

! Rungen enlbalienen Bedingungen,
j «Sesundheits-Versicherungs-Raten werden aufAnsrage
in der Office der Aeseltschaft bekannt gemacht.

Board vo» Truötees:
! Leonard lewell, Themas S. Smith,
! Geo. H. Swrgin, v. Aler. Cunnniiigs, .

j Thomas Rebinson, Charles Harknesi,
j Ztchtb. Wm. D. Kelley, Thomas Wattson,

! Daniel H. Roctkill, John C. Sinis,
! Paul S. Brown, H. H. Reed,

George W. Colladaiz.
Beamten:

Vice-President ?<?eo. H. Bürgin, v.
Sekretär und Aktnar ?John C. Sims.
Schaßnieisier ?James Peacccl.
Anwalt?Tbomas S. Sniith.
Aerztliche Eraminatoren ?Zehn F. Bird.Al.l)., No.

2<is Nord Elfte Straöe; Fred.A. Fielartt. AI. I) , No.

der Gesellschaft von 12j bis 2 Uhr, täglich.
Aerztlicher Eraniii ator für Lecha Eaunty?Dr. Zehn

Reinig.

Für die B.lelinins, Selch.'r, die mit dem l^a.nstand

! Alter ?en M Zadren, r»st i» der Office dcs Unterschi ie-

GeseUschafr? s» beiaXt er ren !^

! neu »ianq>ll,ästen luslanv o.rsetzt und vielleicht aus der

; Gnate einer k.Ulberjiqe» W.lr anl,e»u füllt. Hat er
j sich aber eine Versicherung verschafft während er noch
g.'sund war, (denn nur Selche von

! können sich versichern lassen.) so wird seine Familie v.r-
serqt, feine etwaiqen Schulden bejal'lt nnd der Unterhalt
seiner Familie gesichert. Es wäre dabei ein cmter Raili
für Alle, die >i«t kiesen ErdenAÜtern nicht so reichlich

sind m» eS nicht

ken. Personen können vom Alter von l 4 bis st> Iali-
! Ren für 100 bis 5000 Thäler versichert werten, und

j zwar nach drei verschiedenen Bedingungen, an den Ra-
ten der obigen Tabelle. Wenn sich die Person ver-

' pflichten will nach den («rundsStzen der aänilichen Ent-

Raten Verpflichiung, wie man bei einer
, Vergleichunq der ersten Spalte in obiger Tabelle mitden
,wei andern benierken wird. Auch kann man sich für

Tvin. S. ?jonng, ANentaun, Pa.,

Februar 13. INI, nqIZM

ÄlUctttann Miethstatt.
> Die Unterschriebenen

iZ.'' bedienen sich dieser Ge-
.! legenheit dem Publi

kum anzuzeigen, daß
k Konzen ausge

! "-WSK'WMij» dehnten? Stock Pfer-
>. den, Fuhrwerken,
> u.f. w., von Hrn. George Beisel'S Livery
Stall, an der William Slraße in der Stadl
Allenlown, käuflich an sich gebracht habe»,
und nun bereit sind, daS Publikum mit g u-
ren und sickern Pferden und Fuhr -
werken jeder Art zu bedienen.

Partien, Gesellschaften oder einzelne Per-
sonen. welche Lari iages oder einzelne Pferde
und Fuhrwerke verlangen, können zu allen

, Zeiten aufs Beste ve» sorgt werden. Fami
' lien werden mit Carriages und achtsame»
Treibern bedient.

, unsere Preise billig sind und
wir entschlossen fühlen den bisherigen hohen

l Ruf dieses Miethstalls aufrecht zu erhalten,
so hoffen wir zuversichtlich auf einen libe-
ralen Theil der öffentlichen Gunst.

LameS und Thomas Hoffman.
- November 14, 1850. nqbv

für
Vounty-L?"d und Soldaten-

Ansprüche.
Da der Unterschriebene eine genaue Be-

kanntschast hat mit den Formen und Zeug
! nißen welche nothwendig sind zur
von Baunlyland, Exlrabezahlung, rückstän-
dige Bezahlung und andere Verwilligungen,
welche fällig fein mögen an die Offiziere und
Soldaten des mexikanischen Kueges, des
Krieges von 1812 und der verschiedenen Jn>
diane,kriege seit 17!)»; und indem er eben-
falls eine ausgedehnte Kenntniß von der La-
ge und Qualität der westlichen Ländereien
besitzt, so bietet er hierdurch seine Dienste
allen Solchen an, die Ansprüche wie vorbe-
sagt haben und gutes und vorlheilhaft gele
genes Land zu erhalten wünschen.

Samuel A. Bridges.
Allentann, Nov. 14, 1850 nqb»'

Mühlstein - Manufaktur
in Casto n.

Samuel Adams
Macht Müllern und Andern ergebenst' be-

kannt, daß er die Mühlstein-Manufaktui»
bisher betrieben von Patrick Mellon, ütkr«
»ommen hat. Dieselbe befindet sich
In der Sttd-Pomfret-Strap,, beinahe g».

genuber «ell.s Waschington Hot-,.
Er ist bereit, fertige Burrsteine, Beuteltn-

chcr,.hcistschraubcn. Stuck (I>l-m,er°f?»ri,>.
zu liefern, alles warrantirt von der besten
Qualität zu sein und an herabgesetzten Prei-sen. Bestellungen fürSteine/Beuteltücher,
oder irgend etwas in seinem Fache, werden
dankbar angenommen und pünktlich besorgt

Easton, Dec. 19, 1850. nqlZ

MTilliam «Krim»
Cuvrier in Allentaun,

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun,
den und dem Publikum überhaupt die An>
zeige zu machen, daß er das Surrier (Leder,
bereiter) Geschäft des Hrn. Benjamin
L u.dwig übernommen hat, und daß er be-
sagtes Geschäft nun auf seine alleinige Rech-
nung an dem allen Standplatz, in der Ha>
miltonstraße, gerade gegenüber Hagenbuch's
Wirthshaus, sehr ausgedehnt zu betreiben
gedenkt. Sein Stock, den er gegenwärtig
auf Hand hat, ist ein sehr großer, und er ist
im Slande denselben an den rechten Prei-sen abzulassen.

Sohllrder! Sohlleder ü
Sein Stock Sohlleder ist ein herrlicher,

und er wird denselben an den billigsten
Preisen abfetzen. Seine Preise sind von
19 bis 22 Cenls.

Kalbs» llc und Oberleder von erster
Güle und ebenfalls sehr billig.

KiddS ?Er hat gleichfalls einen vort«
refflichen Artikel spanische Kidds auf
Hand, die sicherlich nirgendwo übertroffen
werden können. Ganz billig.

Tdran von vorzüglicher Qualität bat
er auch aus Hand, den er au Philadelphier
Marktpreisen absehen wüd. Er gedenklalle
diese Artikel jederzeit ans Hand zu hallen, so
daß Niemand es veifehlen kann, »renn er
für irgend einen bei ihm anruft.

Häute! Hänte! Häute!
Er bezahlt immer die höchsten Maikt'-

preise in Baargeld oder im Austausch für'
für alle Arte» Häute.

Durch pünktliche Abwartung seiner Ge»
schäfle und billige Preise, hofft er als jun«
gerAnfänger seinen Theil der Gunst des Pub-
likums sich zuzuziehen, wofür er stets dankbar
sein »riid.

William Krim.
Allentaun, Okt. 17, 185V. nqbv'

Nachri ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterschrie»
bene als Administrator »oii der Hinterlassen-
schaft deS verstorbenen S a l o m o n Wesco,
letzthin v»n Niedcrmacunqie Taunschip. Le-
cha Co., ernannt worden ist.?Solche, die an
besagte Hinterlasi?»schast schuldig sind, wer-
den ersucht innerkalb t> Wochen anzurufen
und abzubezahlen ?Und Solche, die noch
rechtmäßige Anforderungen an gedachte Him
terlassenschast zu machen haben, sind ersucht
solche binnen besagtem Zeitraum unfehlbar
auch einzuhändigen, an

Charles Edelman, Saljburg.
nqömFebruar 13

achri ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen alsAdministratorcn von der Hinterlassen-
schaftdesverstoibenen William
cher, letzthin von Oberfaucon Taunschip,
Lecha Caunty, ernannt worden sind. ?Alle,

welche noch an besagte Hinterlassenschaft'
schuldig find, werden aufgefordert innerhalb
6 Worden abzubezahlen, und Solche, die
noch rcchtm.ißge Forderungen haben, belie-
ben ihre Rechnungen innerhalb besagter Zeit
wohlbestätigt

Edward.Harlacher,
t> Harles Äeck.

Januar 23. nqkm

L-^Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Administratoren von der Hinterlassen-
schaft deS verstorbenen Joel Krauß,
letzthin von der Stadt Allentaun, Lecha Co.,
angestellt worden sind. ? Alle Solche daher,
die noch an besagte Hinterlassenschaft schul-
dig sind, werden hiermit gebeten innerhalb
3 Monaten anzurufen und abzubezahlen ;

und Solche, die noch etatmäßige Forderun-
gen an besagte Hinterlassenschaft zu machen
kaben. belieben dieselbe innerhalb besagter
Zeit auch einzubringen, damit Alles in
Richtigkeit gebracht werden kann.

Krany, Allentaun,

Personen die in den Bücherir
der Firma von Brobst und Krauß schuldig
sind, haben innerhalb der besagten Zeit!»

der Eisengießerei bei der Stadt Allentaun
anzurufen und Richtigkeitzu machen.
Januar Ik. nq6m

Zolumbia Rctfcl Rangers
« Ihr habt Euch in voller Uni-
D! form milßeifels zu veifammeln
M nufSamstags den 22sten Febru-

ar (Waschington's Geburtslag)
um 12 Uhr'Miitags. am Gast-

l Hause vrn Daniel Bitner,

N ki? Taunschip, Lech»
Cauiity. Man rietet pünkt-

» licheßeiwobnung.daAbwrfend«
»m« 50 Cents Strafe bezahlen wüf>

feil.?Auf Befehl des Capitäns.
Henry German, O. S»

Auction!
Zur nämlichen Zeit und am selben Ort

soll auch ein großes Assortement Stohrgüter
verkauft werden. Macht Euch bei, eS wir»
wohlfeil verkauft. >

Januar 23. nq4«N

Zlllentown TAholesale Sc Netail
Tabak-, Schnupftabak- und Ligarren-Manufaktur,

Hamilton-Straße, unterhalb der Reformirten Kirche.

Eckert « Co.
Wünschen hierdurch dem allgemeinen Publikum achtungsvoll bekannt zu machen, daß
sie jetzt das giößte Assoitement von

Tabak, Schnupftabak und Cigarren
aus Hand haben, das je in dieser Gemeinheit offerirt wurde, und welches an den aller-
billigsten Preisen abgelassen werden soll.

Stohihalter und Andere finden es zu ihiem Vortheil, wenn sie bei
ihnen anrufen und ihren auserlesenen Stock untersuchen.

Cin allgemeines Assortenient Ausländischer nnd einheimischer Tabak
wird immer auf Hand gehalten und an C ä fch-Preisen äußerst wohlfeil abgelassen.

Bestellungen werden schnell und pünktlich an Philadelphia Preisen besorgt.
Allentaun, Januar 23, 1851. nq

Freeman, Hodges Co.,

Importeurs und Mäkler/
No. Liberty-Strasie, New-Bork,

?we"d.'n"/''
Prächtige Hut- und Kappenbänder in gro^

Ber Verschiedenheit.
Seide und Satins für Bonnets.
Crapes, Crape Lisses, Tculetons und Illu-

sion Laces.
Trimmings für Hüte, Kappen und Dressen.
Jenny Lind Kappen, Party und Opern

Kopfdressen.
Embroidirte Kappen, Lollars, Cuffs und

Chemisetts.
Embroidirte Edgings undJnsertions, Swiß

und MuSlin.
Zwirn, Brüsseler, Valenciener, Seide und

.Lisle Zwirn Laces.
Embroidirte. Reveire und einfache Linen

Cambrick Halstücher.
Handschuhe und Mitts, Kid, Seide, Lisle

Zwirn und Nähseide.
Scarfs, Cravats und Dreß-Halstücher.
Swiß, Jackonet, Buch MuSlin und Bifhop

Lawns. -
"

Embroidirte, Damask und Plain Santon
Crape Shawls.

Ein volles Assortement von Strohgütern.
Französische und amerikaiiischeKunstblumen
Sammt einer großen Verschiedenheit jnicht

gemeldeter Artikel.
Selche die hohe nud lanqc Preise hassen und Meld zu

spare» wünschen, thun wei l wenn sie anrufen und sich
selbst rcn den großen »Vortheilen überzeugen.


